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Zielgruppe
Die Veranstaltung richtet sich an Leiterinnen und Leiter von Sozialdiensten,  
an Sozialarbeitende in der direkten Beratung, sowie an Sozialbehörden. 

Online Veranstaltung
Sie erhalten die Zugangsdaten mit Ihrer Anmeldebestätigung. 

Teilnahmekosten
Die Teilnahme ist gratis  – Anmeldung erforderlich.

Anmeldung
Bis zum 18. Mai 2021 via Online-Formular auf www.skos.ch (Rubrik «Veranstaltungen»).

Übersetzung
Die Veranstaltung wird simultan übersetzt.

Die Erwerbsmöglichkeiten von Selbständigen wurden in Folge der Corona-Pandemie stark 
eingeschränkt. Die Sozialdienste verzeichnen eine wachsende Zahl an Anfragen von 
Selbständigerwerbenden. Sobald die Betroffenen persönliche Rückstellungen und Erspartes 
aufgebraucht haben werden, und die vom Bund, Kantonen und Gemeinden geschaffenen 
Unterstützungsleistungen auslaufen, erwartet die SKOS einen deutlichen Anstieg von 
Unterstützungsgesuchen von Selbständigerwerbenden. Diese Personengruppe hat andere 
Fragestellungen als die üblicherweise von der Sozialhilfe unterstützten Personen.  
Dies stellt die Sozialdienste vor neue Herausforderungen.

Im Rahmen des Webinars der SKOS und der Städteinitiative erhalten Sie Informationen zum 
aktuellen Forschungsstand und den nötigen Anpassungen der SKOS-Richtlinien.  
Die Stadt Zürich und die Stadt Lausanne geben einen Einblick in ihre Konzepte zum Umgang 
mit Selbständigerwerbenden. Eine Expertin der Beratungsfirma TeamNetz stellt ihr  
Vorgehen zur Einschätzung einer Selbständigkeit vor.
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08:45	 Einloggen der Gäste

09:00 	 Begrüssung   D
Thomas Michel, Leiter Abteilung Soziales Stadt Biel

09:05 	 Position der SKOS zur Unterstützung von 
Selbständigerwerbenden in der Sozialhilfe   D
Claudia Hänzi, Leiterin Sozialamt Stadt Bern und Präsidentin der Richtlinien
kommission SKOS
Eine selbständige Erwerbstätigkeit schliesst nicht aus, dass zumindest vorüber-
gehend ein Anspruch auf Sozialhilfe bestehen kann. Die Richtlinienkommission 
beschäftigt sich im Rahmen der Revision 2025 mit der Präzisierung des aktuellen 
Kapitels C.2. (Erläuterung h). Die Präsentation gibt einen Überblick über den  
Stand der Diskussion und über das neue Merkblatt «Unterstützung für Selbstän-
digerwerbende»

09:30	 Chat-Fragerunde 

09:35	 Was kann die Forschung zum Verständnis 
der Problematik beitragen?   F
Elisabeth Gutjahr, assoziierte Professorin, Verantwortliche für die zweisprachige 
Ausbildung HES-SO Fribourg mit Maël Dif-Pradalier und Thomas Jammet
Die Präsentation beinhaltet einen kurzen Überblick über bereits durchgeführte 
Studien. Sie fokussiert auf
•	praxisrelevante Aspekte, beispielsweise Charakteristika der besonders  

gefährdeten Personen und Betriebe
•	sich abzeichnende zukünftige Herausforderungen für die Sozialhilfe und  

allgemein das System der sozialen Sicherung

09:50	 Chat-Fragerunde 

09:55	 Praxiserfahrung aus der Deutschschweiz: 
Das Konzept der Stadt Zürich   D
Soziale Dienste Stadt Zürich
Die Stadt Zürich hat bereits Erfahrungen in der Unterstützung von Selbständiger-
werbenden entwickelt. Die Präsentation gibt einen Überblick über die praktische 
Umsetzung der Unterstützung im Allgemeinen und während der Corona-Pande-
mie. Die klassischen Profile von Selbständigerwerbenden in der Stadt Zürich  
und die besonderen Herausforderungen deren Unterstützung werden erläutert.

10:10	 Chat-Fragerunde 
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10:15	 Praxiserfahrung aus der Westschweiz: 
Das Konzept des Kantons Waadt   F
Elizabeth Galleguillos, Cheffe de division, Domaine Revenu d’insertion,  
Service social Lausanne
In Übereinstimmung mit den skos-Richtlinien ermöglichen die Waadtländer  
Richtlinien für die Gewährung der Sozialhilfe eine zeitlich begrenzte finanzielle 
Unterstützung von Selbständigerwerbenden. Seit Januar 2021 werden alle 
Dossiers der Antragstellenden im Waadtland dem Kompetenzzentrum für selb- 
ständige Einkünfte, einer spezialisierten Einheit des Sozialdienstes Lausanne, 
vorgelegt. Die Präsentation gibt einen Überblick über die Lausanner Erfahrungen, 
die Umsetzung der kantonalen Richtlinie sowie die kürzlich begonnenen Arbeiten 
und stellt die wichtigsten aktuellen und zukünftigen Herausforderungen vor.

10:30	 Chat-Fragerunde 

10:35	 Pause

10:50	 Betriebsführung – die Fachexpertise   D
Natascha te Neues, Geschäftsführerin TeamNetz GmbH
Das TeamNetz entlastet Beratungsstellen von Sozialen Diensten und Institu-
tionen in allen Fragen von Selbständigerwerbenden. Mit den Klientinnen und 
Klienten wird eine Bestandesaufnahme vorgenommen und Zukunftsperspektiven 
werden erörtert. In der Präsentation wird anhand eines konkreten Fallbeispiels 
das Vorgehen und das Beratungsangebot erläutert.

11:05	 Chat-Fragerunde 

11:10	 Diskussionsrunde mit den Referierenden   D/F
Moderation durch Markus Kaufmann, Geschäftsführer skos
•	Welches sind die grössten Herausforderungen für die Sozialhilfe gegenüber  

Selbständigerwerbenden?
•	Wie wirken die kantonalen Hilfen während der Corona-Krise?
•	Welche Rolle spielt längerfristig die Wirtschaftsförderung, für Selbständig- 

erwerbende?
•	Wettbewerbsverzerrung: Besteht eine solche Gefahr? Hat die Sozialhilfe  

darauf zu achten?

11:45	 Fazit und Verabschiedung   D
Thomas Michel, Leiter Abteilung Soziales, Stadt Biel

12:00	 Ende des Webinars  


